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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Freitag, den 16. Oktober 1908.

RR Abonnements-Vorstellung der Abteil.

Die Abreise.
Musikalisches Lustspiel in einem Akt. Dichtung vou A. von Steigentesch , eingerichtet von

Ferdinand Graf Sporck . Musik von Eugen d' Albert.
Musikalische Leitung: Dr. Georg Göhler . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Gilfen Jan van Gorkom.
Luise, seine Frau Olga Kalleusee.
Trott Hans Bussard.

Durchs Fenster.
Komische Oper in einem Akt, frei nach Scribe . Musik von Iwan Knorr.

Musikalische Leitung: Dr. Georg Göhler . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Raoul Graf Latour . . .
Barou Lagey, sein Onkel,

Reiteroberst
Marquise von Lesparres .

Hans Bussard.

Franz Roha.
Rosa Ethofer.

Laura, ihre Tochter, Raouls
Gattin Ada von Westhoven.

Jeanne Moret, Pächtersfrau Gisella Tercs.
Landlente, Dorfmusikanten und Dienerschaft.

Ort der Handlung: Frankreich. Zeit: Anfang des 19. Jahrhunderts.

Flaut« solo.
Musikalisches Lustspiel in einem Akt. Dichtung von Hans von Wolzogen . Musik von Eugend' Albert.

Musikalische Leitung: Dr. Georg Göhler . Szenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Fürst Eberhard Franz Roha. Signora Peppina,
Prinz Ferdinand, sein Sohn Hans Bussard. eine Sängerin . . . . Olga Kallensee.
Maestro Emannele, italienischer Eine Ordonnanz . . . . August Schmitt.

Kapellmeister . . Eduard Schüller. Hofgesellschaft und Gäste des Prinzen.
Musl° Pepusch, deutscher ' Musikanten und Diener.

Kapellmeister Max Buttner.
Ort der Handlung: Ein deutsches Fürstentum. Zeit: 18. Jahrhundert.

Der vorkommende Tanz ist von Paula Allegri - Bayz einstudiert.

Druck der C. F . Müll er 'schcn Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

I

Bekanntmachungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Nach jeder Oper eine längere Panse.

Schluß des Borverkaufs am Borabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11—1 Uhr — Haupteingang.
Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Anfang:  sieben  Uhr. Ende: nach zehn Uhr.
Preise der Plätze.  Balkon I. Abt. Ji 6.—, SperrsitzI. Abt. 4.50  u. s.w.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückänderung  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Krank:  Käthe Warmersperger.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Borstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benützen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu
Beginn der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen
zu vermeiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu
verwehren.

Spielplan.
Samstag, den 17. Oktober:  12 . A . Flachsmann als Erzieher.
Sonntag, den 18. Oktober:  12 . 15. Der Prophet.
Montag, den 19. Oktober : 3 . Vorstellung außer Abonnement. Zum Besten der Hof-

theaterpensionsanstalt:  Der Zigeunerbarou.

Nach Schluß der Vorstellung stehen die zum öffentlichen Dienst bestimmten Droschken neben
dem Gehwege gegenüber dem Haupteingang des Theaters bereit. Die bestellten Wagen halten rechts und
links im Theaterhof.

Nachdruck verboten.
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